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Wir bitten um Anmeldung bis zum  
30. April 2012. EINLADUNG 

Weitere Informationen  

 

zur Arbeit der Friedrich-Ebert-Stiftung in Thüringen
unter:  

www.fes-thueringen.de  

 

zur bundes- und weltweiten Arbeit der Friedrich-
Ebert-Stiftung unter  

www.fes.de  

 

Eine neue Broschüre der FES zum Thema:  
Digitale Öffentlichkeit – Wie das Internet unse-
re Demokratie verändert (Januar 2012).  
Download unter  

http://library.fes.de/pdf-
files/akademie/hamburg/08862.pdf  
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Digitale Demokratie 
 

Die Kommunikationsrevolution des Internets hat das 
individuelle Leben ebenso wie die Gesellschaft insge-
samt verändert. Aus unserem Alltag ist die perma-
nente und kostengünstige Information und Kommu-
nikation ebenso wenig wegzudenken wie aus der 
Medienlandschaft und aus der politischen Kommu-
nikation.  

Mit dem Wahlkampf des späteren US-Präsidenten 
Barack Obama 2008 wurde einer breiten politischen 
Öffentlichkeit verdeutlicht, welche Möglichkeiten die 
Web 2.0-Kommunikation auch für politische Kam-
pagnen haben kann. Allerdings zeigte der Bundes-
tagswahlkampf 2009, dass man in den deutschen 
Parteien von einem virtuosen Umgang mit der digita-
len Demokratie noch weit entfernt ist. Neben der 
medialen Funktion des Internets gibt es zudem die 
Hoffnung, dass durch Verwaltungsangebote im In-
ternet Kosten gesenkt sowie Bürgernähe erhalten 
bleiben und durch webbasierte Entscheidungsfor-
men demokratische Partizipation belebt werden 
kann.  

Doch das Internet und Social Media sind auch zu 
eigenen Politikfeldern geworden, wie man am Erfolg 
der Piratenpartei bei den jüngsten Wahlen in Berlin 
und dem Saarland sehen konnte. Alle Parteien wer-
den sich nun der Frage stellen müssen, welche netz-
politischen Positionen sie entwickeln.  

Wir laden Sie herzlich zu einem Diskussionsforum 
über die Fragen ein, wie das Internet die Politik 
prägt, beeinflusst und verändert und welche Chan-
cen sowie Risiken eine digitale Demokratie birgt.  

DAS PROGRAMM 
 

18:00 Uhr Begrüßung 

 Dr. Dietmar Molthagen 

 Leiter Thüringer Landesbüro der  
 Friedrich-Ebert-Stiftung 

18:10 Uhr Gibt es eine digitale Demokratie? 
Annäherung an eine veränderte po-
litische Kommunikationswelt  

Prof. Dr. Florian Hoffmann 
Willy Brandt School of Public Policy  

18:30 Uhr Ein Blick in die Praxis: Chancen und 
Fettnäpfchen für Politik(er) im Netz 

  Don Dahlmann  
Agentur Advanto, Berlin, Berater von 
Politiker/innen und Parteien im Bereich 
Social Media  

18:50 Uhr  Auf dem Weg zur digitalen Demo-
kratie? Diskussion mit:  

 Don Dahlmann 

 Prof. Dr. Florian Hoffmann 

 René Lindenberg 
Landesgeschäftsführer der SPD Thürin-
gen 

 Dr. Sven Oelsner  
Gründer der Thüringer Blogzentrale  

 Moderation: Dr. Dietmar Molthagen  

20:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

Organisatorische Hinweise 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und begrüßen Sie 
herzlich als Gast zu unserer Veranstaltung. Die Teil-
nahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten 
für die Anreise können jedoch nicht erstattet werden.  

Die Veranstaltungen des Landesbüros Thüringen der 
Friedrich-Ebert-Stiftung werden durch Zuwendungen 
des Bundes und des Freistaats Thüringen ermöglicht. 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veran-
staltung wenden Sie sich bitte an uns.  

Gern können Sie diese Einladung an Interessierte wei-
terreichen. Für die Anmeldung weiterer Personen ver-
wenden Sie gern die umseitige Postkarte in Kopie. 

Sie erleichtern unsere Planung, wenn Sie sich – mit dem 
unten stehenden Formular per Post, Fax oder Mail – bis 
zum 30. April 2012 anmelden. Herzlichen Dank. 

 

Ihre Ansprechpartner in unserem Büro:  

• Dr. Dietmar Molthagen 

• Torsten Halbauer 
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